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chefsache

spüren. Also hofft man als Zuschauer auf  die nächsten 90 Minuten, unsere
Landesliga-Truppe gegen Bardenbach.
Leider war bereits nach 15 Minuten das berechtigte Gefühl da, dass auch das
an diesem Tag nichts wird mit dem erhofften Erfolgserlebnis. War es die Stärke
der Bardenbacher Elf  oder die Schwächen unserer Mannschaft, vermutlich von
beidem was dabei, zumal das eine meistens das andere bedingt. 

Zur Wahrheit gehört aber auch, dass man bereits eine Woche später, am
Sonntag gegen Bachem-Rimlingen, mit einer konzentrierten, kämpferischen
Leistung das Spiel vom Sonntag vergessen machen und in die Erfolgsspur
zurückfinden kann. Wäre zu wünschen um dann nach dem Auswärtsspiel in
Hemmersdorf  in die erwünschte, ersehnte Winterpause zu gehen und das Jahr
mit einer zünftigen Jahresabschlussfeier/Weihnachtsfeier am Samstag, 19.
Dezember zu beschließen.

Dass Fußball nicht alles ist und dann oft absolut in den Hintergrund rutscht, weil
es eben viel Wichtigeres gibt, muss zur Zeit unser Sportskamerad und
langjähriger Jugendleiter Frank Küper erfahren. Bereits seit geraumer Zeit wird
er stationär behandelt, zuerst in Völklingen, jetzt in Homburg. 

Eine schöne Geste unserer Fußballer als Aufmunterung, das Oppener Trikot mit
besten Genesungswünschen. 

chefsache

Okay – ein gebrauchter Tag im wahrsten Sinne des Wortes,
ein passender Slogan für diesen nebligen, ungemütlichen
Novembersonntag. Das begann schon mit dem Spiel
unserer Kreisliga-Elf, unglaublich, dass sie den Platz nach
90 Minuten nicht als Sieger verlassen haben, sogar den
einen Punkt quasi mit dem Schlusspfiff noch herschenkten.

Das tat draußen als Zuschauer schon weh, wie groß die
Enttäuschung bei den Spielern war konnte man deutlich

4 weiter auf seite 5
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chefsache

5

Diesen Wünschen schließen wir uns natürlich an, hoffen mit dir und deiner
Familie, dass die Genesungskurve so schnell wie möglich nach oben geht
und du das Krankenhaus gesund in Richtung Zuhause verlassen kannst!







Für das wetterbedingt verlegte Derby gegen den FC Beckingen hatten wir uns
im Lücknerstadion so viel vorgenommen. Nach dem Nackenschlag und der
bitteren Niederlage in Hülzweiler wollte unsere Mannschaft unbedingt eine
Reaktion zeigen, von der ersten Sekunde an hellwach sein und die drei Punkte
zu Hause in Oppen behalten.

Doch die Anfangsphase spiegelte die Verunsicherung der letzten Woche wider.
Statt der erhofften Sicherheit agierten wir nervös – und wie es im Fußball oft so
kommt, bestrafte das Pech diese Verunsicherung eiskalt: In der 11. Minute
brachten wir die Gäste durch ein unglückliches Eigentor von Krückemeier nach
einem Eckball mit 1:0 in Führung. Der Schock saß tief, und Beckingen nutzte
die Phase gnadenlos aus. Nur wenig später liefen wir in den nächsten herben
Dämpfer, als die Gäste nach einem Ballverlust in der eigenen Hälfte, einen
Konter eiskalt zum 0:2 vollendeten (20.).

Unsere Elf  bewies im Derby nun Moral, fand von Minute zu Minute besser in die
Partie und agierte spürbar selbstbewusster. Belohnt wurde das Ganze in der
39. Minute: Waller erzielte den wichtigen 1:2-Anschlusstreffer. Wir blieben jetzt
am Drücker und belohnten uns vor dem Pausenpfiff  - denn Mousavi traf  per
sensationellem Seitenfallzieher zum umjubelten 2:2-Ausgleich (45.)!

Partie in Hälfte 2 gedreht!

trainermeinung 1. mannschaft
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herzlich willkommen zum 16. Spieltag der Landesliga
West in unserer Lücknerarena! Ein besonderer Gruß
gilt unseren heutigen Gästen aus Bachem und ihren
mitgereisten Fans.

Rückblick: Was für ein Derby! Spektakuläre
Aufholjagd bringt verdienten Derbysieg gegen
Beckingen

Hallo liebe SSV-Fans und Sportbegeisterte,



Mit diesem riesigen Schwung ging es in den zweiten Durchgang – und die
Jungs machten genau da weiter, wo sie aufgehört hatten. Krückemeier belohnte
die Drangphase egalisierte sein Eigentor und drehte das Spiel mit seinem
Treffer zur erstmaligen 3:2-Führung komplett! Wir drängten darauf, den Sack
zuzumachen, doch der Fußballgott hatte andere Pläne: Mit der allerersten
Chance in der zweiten Halbzeit glich Beckingen wie aus dem Nichts zum 3:3
aus (67.).

Doch diesmal ließ sich unser Team nicht beirren. Die Köpfe blieben oben, der
Vorwärtsgang blieb eingelegt. Nur vier Minuten später durften die SSV-Fans
wieder jubeln: Fabian Waller schnürte den Doppelpack und netzte zum 4:3 ein
(71.)! In der Schlussphase wurde es, wie es sich für ein echtes Derby gehört,
noch einmal richtig hitzig mit vielen kniffligen Szenen. Doch mit Leidenschaft
und dem nötigen Kampfgeist ließen wir nichts mehr zu und die 3 Derbypunkte
blieben in der Lücknerarena! 

Zu spät aufgewacht – SSV unterliegt Bardenbach mit 3:5
Acht Tore, ein verschossener Elfmeter und eine Schlussoffensive, die leider zu
spät kam: Im zweiten Heimspiel in Folge musste sich unser SSV dem SV
Bardenbach mit 3:5 geschlagen geben. Nach dem Dreier im Nachholspiel
gegen Beckingen wollte die Mannschaft nachlegen und weitere wichtige Punkte
einfahren. Doch statt des erhofften nächsten Erfolgs blieb am Ende die
Erkenntnis: Gegen einen zielstrebigen Gegner reicht eine starke Schlussphase
allein nicht aus.

Bardenbach erwischt den besseren Start
Die Gäste machten von Beginn an deutlich, wie sie zum Erfolg kommen wollten:
schnörkellos nach vorne, mit schnellen Bällen in die Tiefe und hinter unsere
Abwehrkette. Obwohl diese Spielweise erwartet worden war, fand unser SSV
zunächst kaum ein Mittel gegen das hohe Tempo der Bardenbacher Offensive.
Die Konsequenz: Nach gerade einmal 14 Minuten lagen wir bereits mit 0:2
zurück.

trainermeinung 1. mannschaft
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Erst danach fand unsere Mannschaft besser in die Begegnung. Der SSV
versuchte nun zunehmend, sich spielerisch aus den Drucksituationen zu
befreien – und belohnte sich mit dem Anschlusstreffer durch Juba Mellal. Das
1:2 brachte neue Hoffnung, doch die Gäste hatten die Antwort parat: In der 38.
Minute stellte Cukur per Foulelfmeter den alten Abstand wieder her. Mit einem
1:3 ging es in die Kabinen.

Frühe Rückschläge nach der Pause
Für den zweiten Durchgang hatte sich unser Team vorgenommen, mutiger
aufzutreten und die Partie wieder offen zu gestalten. Doch erneut schlug
Bardenbach zu. Mit den Treffern in der 49. und 69. Minute zogen die Gäste auf
1:5 davon – eine schwere Hypothek für die verbleibende Spielzeit.
Unser SSV gab sich jedoch nicht geschlagen. Die Mannschaft übernahm nun
die Initiative, spielte entschlossener nach vorne und erarbeitete sich zahlreiche
Chancen. In der 75. Minute wurde Janis Rein nach einem sauber vorgetragenen
Angriff  im Strafraum gefoult. Die Gelegenheit, vom Punkt zu verkürzen, blieb
allerdings ungenutzt: Peter Fuchs setzte den Elfmeter über das Tor.

Doch auch dieser Rückschlag stoppte den Angriffsschwung nicht. Janis Rein
traf  zum 2:5, ehe Wellstein mit dem 3:5 den Schlusspunkt setzte. Für eine
Wende kam das Aufbäumen allerdings zu spät.

Gegen Bachem von Beginn an hellwach sein
Am Ende steht eine ärgerliche Niederlage, weil sich unsere Mannschaft viel
vorgenommen hatte, aber erst ab der 70. Minute die nötige Zielstrebigkeit und
Entschlossenheit im Offensivspiel zeigte. Die Schlussphase hat bewiesen, dass
wir uns Chancen erarbeiten und Tore erzielen können. Jetzt gilt es, diese
Qualitäten über die gesamte Spielzeit auf  den Platz zu bringen.

Heute bietet sich gegen Bachem im letzten Heimspiel des Jahres die
Gelegenheit, es besser zu machen. Das Ziel ist klar: von der ersten Minute an
hellwach sein, gemeinsam dagegenhalten und mit eurer Unterstützung den
wichtigen Dreier in der Lücknerarena behalten!

trainermeinung 1. mannschaft
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In der Lücknerarena treffen beim letzten Heimspieltag des Jahres 2026 zwei
Tabellennachbarn aufeinander: Die Sportfreunde aus den beiden Nachbarorten
Bachem und Rimlingen liegen nur zwei Punkte und zwei Plätze hinter unserer
Mannschaft, könnten sich also mit einem Erfolg in Oppen an unserem SSV
vorbeischieben.
Damit kann die Mannschaft, die im vergangenen Jahr als Aufsteiger über die
Relegation in die Landesliga kam, den angestrebten Klassenerhalt nach wie vor
schaffen. In der vergangenen Spielzeit hatte es das Team aus der Gemeinde
Losheim am See in dieser Hinsicht sehr spannend gemacht, die Entscheidung
über den Klassenverbleib fiel erst am letzten Spieltag und in einem direkten
Duell: Durch einen 1:0-Heimsieg gegen die Sportfreunde Rehlingen-
Fremersdorf  besiegelte die Mannschaft seinerzeit den Abstieg des Gegners und
sicherte sich den zehnten Tabellenplatz, damals punktgleich mit unserem SSV.

Es treffen also zwei Mannschaften auf  Augenhöhe aufeinander in der
Lücknerarena, auch wenn unsere Mannschaft das Hinspiel zum Saisonauftakt
deutlich mit 5:1 für sich entscheiden konnte. Seinerzeit fehlten den
Sportfreunden allerdings auch wichtige Spieler urlaubs- oder
verletzungsbedingt. Seither hat die Mannschaft, die von Uwe Welsch und
Lokman Arslan trainiert wird, durchaus regelmäßig gepunktet, auch wenn es
zuletzt zwei Niederlagen in Folge (0:2 bei Tabellenführer Düren-Bedersdorf, 2:3
zuhause gegen Schwalbach 2) gab. Die Mannschaft steht in der Defensive
eigentlich recht stabil, allerdings fehlt es den Sportfreunden offensiv etwas an
Durchschlagskraft: Nur 20 Tore gelangen dem Team in 15 Vorrundenspielen,
das ist der zweitschwächste Wert in der Klasse. Bester Torschütze ist aktell
Demhat Arslan mit sieben Treffern.

unser heutiger gegner
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Vor der Saison hatte es einige Bewegung im Kader gegeben. Den Verein
verlassen hatten Abas Alamad Alkoleb (zum SV Felsberg), Patrick
Abrusnikow und Jan Mohm (beide Laufbahn beendet), Robin Müller (zur
SG Britten-Hausbach), Tayfun Külekci (zu Eintracht Merzig), Linus ellstein
(zum SV Losheim) und Leon Hissler (zum SV Wahlen-Niederlosheim).
Dafür konnte der Verein folgende Neuzugänge gewinnen: Felix Kühn
(kam von der JFG Saarschleife), Raphael Rieß (von der SG
Schwemlingen-Mondorf), Pascal Wegener (von den SF Bietzen-
Harlingen), Felix Fell (von der SG Serrig) und Adrian Thome (vom 1. FC
Reimsbach).

Öffnungszeiten: Di-Fr 9-18 Uhr / Sa 8-14 Uhr

Impressum
“schau mer mal - SSV” - Zeitschrift für Theorie und Praxis des Vereinssports
Die Vereinszeitschrift der SSV Oppen e.V. - zu jedem Heimspiel der 1. Mannschaft
Verantwortlich für den Inhalt: Freundeskreis der SSV Oppen
Gestaltung: Aljoscha Wellstein
Druck: MEDIA-SERV GmbH Medienproduktion
Einreichung von Berichten: Aljoscha.Wellstein@aol.com
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Der SSV Oppen trauert um Herres Puhl

Wir vom SSV Oppen trauern um unseren langjährigen ersten
Vorsitzenden Hermann „Herres“ Puhl. Kurz vor seinem 85. Geburtstag ist
er vor wenigen Wochen von uns gegangen.

Herres stand von 1980 bis 1992 an der Spitze des SSV Oppen. Er hat
während seiner Amtszeit ganz wesentlich zur Weiterentwicklung unseres
Vereins beigetragen. Unter seiner Ägide konnte sich die Grün-Weiße
Nacht am Freitag vor Fastnacht aus eher bescheidenen Anfängen zu
einer echten Kultveranstaltung mit zahlreichen Besuchern
weiterentwickeln und zu einem wichtigen finanziellen Anker unseres
Vereins werden.

Mit viel persönlichem Einsatz hat Hermann Puhl auch dafür Sorge
getragen, dass das sportliche Umfeld in unserem Verein, der in jenen
Jahren noch ein nahezu reiner Fußballverein war, gestimmt hat. 

Ein besonderes Anliegen war ihm die Fortführung der erfolgreichen
Jugendarbeit, für die unter Gerhard Schüler und Edwin Engel die
Fundamente gelegt worden sind. Dabei war er eine durchaus streitbare,
aber stets loyale Persönlichkeit. Auch nach dem Abschied aus dem Amt
blieb er dem SSV Oppen treu verbunden, so hat er unter anderem den
Schriftzug mit dem Vereinsnamen, der heute die Spielfeld-Umrandung
vor dem Clubheim in der Lücknerarena ziert, eigenhändig angefertigt.

Neben seinem Einsatz für den SSV Oppen hat sich der „Herres“ später
auch in der Kommunalpolitik für die Interessen des Ortes engagiert.

Wir vom SSV Oppen und auch unser Dorf  haben Herres viel zu
verdanken und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.



übersicht landesliga west



übersicht landesliga west
LG Reimsbach-oppen
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Wenn wir auf die vergangenen Monate zurückblicken, müssen wir kein Blatt vor
den Mund nehmen: Sportlich war es eine extrem schwierige und kräftezehrende
Hinrunde. Die dünne Personaldecke hat uns Woche für Woche vor enorme
Herausforderungen gestellt und die Ergebnisse haben uns allen oft wehgetan.

Doch abseits von Nackenschlägen, Ausfällen und Tabellenpunkten gibt es
etwas, das viel schwerer wiegt: Der Charakter dieser Mannschaft.

Ich bin unfassbar stolz und froh, Teil dieser menschlich und charakterlich
herausragenden Truppe zu sein. Trotz all der Rückschläge haben die Jungs
Woche für Woche zusammengestanden, sich gegenseitig mitgezogen und das
SSV-Trikot mit Ehre und Fairplay getragen. 

Dieser Zusammenhalt ist in der heutigen Zeit alles andere als
selbstverständlich!

Ein riesiges Dankeschön geht daher an jeden einzelnen Spieler, ob aktiv
oder Stand-By, der sich in den Dienst der Mannschaft gestellt und alles auf
dem Platz gelassen hat.

Ein ganz besonderer Dank gebührt zudem Max und Klaus für ihren
unermüdlichen Einsatz, ihre großartige Unterstützung und ihr Engagement
hinter den Kulissen. Ohne euch beide würde der Laden hier nicht laufen!

trainermeinung 2. mannschaft

Werte Sportfreunde, liebe Fußballfans,
zum letzten Spiel des Jahres heißen wir euch
noch einmal ganz herzlich in der Lückner-
Arena willkommen! 

Ein besonderer Gruß gilt unseren heutigen
Gästen sowie dem Schiedsrichtergespann der
Partie.
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Ebenso möchten wir uns bei euch – unseren treuen Zuschauerinnen und
Zuschauern – bedanken. Danke, dass ihr uns auch in schwierigen Zeiten den
Rücken stärkt und den Weg in die Lückner-Arena findet.

Wir wünschen euch und euren Familien nun eine erholsame Winterpause, eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr. Bleibt gesund
– wir sehen uns im Frühjahr gestärkt wieder am Platz!

Mit sportlichen und dankbaren Grüßen,
Michael & Max

trainermeinung 2. mannschaft
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Du hast Lust auf Sport und Fußball? Oder möchtest
dich abseits des Sports in unserem Verein engagieren?
Dann werde Mitglied beim SSV !
Alles was du dafür tun musst, ist den QR-Code zu scannen. 
Dahinter findest du das Antragsformular für eine Mitgliedschaft.
Dieses Formular kannst du uns ausgefüllt per Mail an
kontakt@ssvoppen.de zukommen lassen.

Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de
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H E W E R  
KFZ-WERKSTATT
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Im Tabellenmittelfeld hat die Reserve des Verbandsligisten die Vorrunde in der
Kreisliga A West abgeschlossen, rangiert mit aktuell 23 Punkten auf  einem
einstelligen Tabellenplatz. Das von Tommy Meyer und den beiden
Spielertrainern Maximilian Kilper und Marc Sobota betreute Team hat die
Mehrzahl seiner Spiele gewonnen und weist eine positive Tordifferenz sowie
eine vergleichsweise niedrige Zahl an Gegentoren auf.

Es läuft also sportlich nicht schlecht für das Team von der Nied, das zuletzt
sogar Tabellenführer Düren-Bedersdorf  auf  dessen eigenem Platz schlagen
konnte (1:0) und davor drei Siege in Folge einfahren konnte. Die Mannschaft hat
also offenkundig einen Lauf  im Herbst 2026. In der Offensive sorgen bei den
Siersburgern Steven Strauch (bislang sieben Saisontreffer), Maximilian Kilper,
Henri Muhm und Niklas Brossette (jeweils fünf  Tore) beständig für Gefahr.

Der Verein hat vor der Saison folgende Neuzugänge vermeldet: Von der SG
Honzrath-Haustadt kam Niklas Brossette, aus der eigenen Jugend rückte Felix
Bast in den Aktivenkader auf. Den Verein verlassen haben Lukas Jungmann
(zum SV Felsberg) und gerade vor kurzem Emil Hiller (zum SC Reisbach). Es
hat also nicht viel Bewegung gegeben im Kader der Mannschaft, die die
vergangene Spielzeit als Tabellensiebter abschloss. Uns erwartet eine
eingespielte Mannschaft, die in den vergangenen Partien zum Jahresausklang
richtig in Schwung gekommen ist.

unser heutiger gegner
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